
10. Internationale sun21: 15. – 23. Juni 2007 

1.  Dritter Schweizer Biomassegipfel: Erneuerbare Energie aus Haushaltsabfällen 
 

Datum Donnerstag, 21. Juni 2007 
 

 

Ort Messe Basel (Kongresszentrum, Saal Montreal) 

Organisiert und konzipiert von sun21 und der Informationsstelle BiomassEnergie von EnergieSchweiz. 
Der Biomassegipfel findet im Rahmen des erscp-Kongress statt (European Roundtable on Sustainable 
Consumption and Production). 

 

 

Veranstaltung Öffentliche Fachveranstaltung 
 Tagungsleitung:  Katharina Serafimova, Informationsstelle BiomassEnergie von EnergieSchweiz 
 Mehr Infos: www.sun21.ch/biomasse 

            Anmeldung: siehe Rückseite: attraktiver „Kombi-Preis“ für Biomassegipfel und Finanzierungsworkshop 
 

 

Zeit Fachteil: 9.00 – 16.00 Uhr (anschliessend Exkursion mit Regierungsapéro) 
 

 
 
 

Ab 8.30 Uhr Eintreffen der Teilnehmer/-innen („Check-in“ beim Saal Montreal) 
 

 

9.00 – 9.15  Begrüssung durch Elektra Baselland (EBL) und sun21, Einführung durch BiomassEnergie 
 

 

9.15 – 10.10 Referate zur Abfallwirtschaft und Sammelsystemen 
                                                            
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
 

 Abfallwirtschaft der Schweiz aus Sicht Energiegewinnung: 
 Mengen, Verwertungspfade, Erträge, Optimierungsmöglichkeiten  

 Werner Edelmann, arbi 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
   

 Innovative und effiziente Sammelsysteme:  
 Ergebnisse einer Untersuchung von Fallbeispielen 
 Hans-Christian Angele, Leiter Informationsstelle BiomassEnergie, EnergieSchweiz 

 

 

10.10 – 10.30 Kaffeepause 
 

 

10.30 – 12.30 Erfahrungsberichte aus der Praxis von Gemeinden und Städten mit 

 

• Michael Buchheit, für Stadt Passau 
• Friedrich Schär, Biopower NWCH AG, Pratteln 
• Christoph Leitzinger, Stadt Zürich 
• Micheline Rossier, Beispiel aus der Gemeinde Hermance (GE) 
• Marcel Schweizer, Gemeinde Riehen 
• Jürg Stünzi, Stadt Winterthur 

 

 

12.30 – 13.00 Fragen und Diskussion   
 

 

13.00 – 14.00 Lunchbuffet im Foyer des Kongresszentrums 
 

 

14.00 – 14.15 Erkenntnisse für die Politik 
 Alberto Isenburg, Leiter Amt für Umweltschutz und Energie, Baselland 
 

 

14.15 – 16.00 Podiumsdiskussion: Die Tomate als Spielball der Umwelt- und Energiepolitik? 

 Moderiert von Patrick Rohr (Journalist und Moderator) mit 

 

• Pierre Ammann, Präsident vom Verband der Betriebsleiter und Betreiber 
      Schweizerischer Abfallbehandlungsanlagen (VBSA) 
• Beat Andrist, Mitglied der Geschäftsleitung Elektra Baselland (EBL) 
• Hans-Peter Fahrni, Leiter Abt. Abfall, Bundesamt für Umwelt (BAFU) 
• Michael Kaufmann, Vizedirektor Bundesamt für Energie und Programmleiter EnergieSchweiz 
• Walter Schmid, Geschäftsführer Kompogas 

 

 

16.00 Abfahrt Exkursion: Besichtigung Vergärungskraftwerk Pratteln der Biopower NWCH AG 
 Rundgang: 16.45 – 17.30 
 

 

17.30 Regierungsapéro, offeriert vom Kanton Baselland (in Pratteln). 
 



 
 

 
 
Anmeldung und Kosten 
 
Online:    www.sun21.ch/biomasse (Anmeldefromular zum Download) 
 
E-Mail:    anmeldung@sun21.ch, Betreff: Biomasse 
 
Teilnahmegebühr:  1 Tag (Biomassegipfel oder Finanzierungsworkshop): 180 CHF, Studierende 90 CHF (120/60 EUR). 

  „Kombi“ für 2 Tage: 300 CHF, Studierende 150 CHF (200/100 EUR). 
 
Organisation:    sun21, Pf 332, CH-4010 Basel 
 
Programmänderungen vorbehalten. 
 

 
Anmeldeschluss: 12. Juni 2007 

 
 
 

Wir danken allen Referent/-innen sowie unseren Partnern und Sponsoren, insbesondere: 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

2.  Biomasse-Finanzierungsworkshop     

 
RegioNER Workshop-Reihe Finanzierung von nachhaltigen Energieprojekten.  
Veranstaltet vom sun21-Partner forseo (D). 
 
Spezialisten zeigen anhand von Praxisbeispielen aus Deutschland und der Schweiz Finanzierungsmechanismen auf. Die 
Projektfinanzierung ist inzwischen zur häufigsten Finanzierungsform von Biomasse-Projekten geworden und steht deshalb im 
Zentrum der Diskussion. Der Workshop beschäftigt sich mit den Fragestellungen: Wer sind mögliche Gesellschafter und 
Investoren? Welche Möglichkeiten zur Bereitstellung von Eigenkapital haben sie? Und wie sind die Anforderungen der 
Kreditgeber? Wie können beide gemeinsam das beste Ergebnis erreichen? Was gibt es für weitere Finanzierungsmöglichkeiten?  
 
Detailprogramm: http://regioner.energy-base.org 

 
 

 

Datum Mittwoch, 20. Juni 2007 
 

 

Ort Rathaus Lörrach (grosser Sitzungssaal) 
 

 

Zeit 9.00 – 17 Uhr 
 

 
Referate u.a. von Bruno Guggisberg, Bundesamt für Energie, EnergieSchweiz; Stefan Vögtli, 

Waldmarketing Schweiz; Anton Lutz, KWA Contracting; O. Bossard, Woodpower; Philippe Müller, BKW 
FMB Energie; Urs Gerspacher, AIL Structured Finance u.a. 
Moderiert von Marcel Schärer, Value Solutions. 


